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Fledermäuse selbst entdecken

Fledermäuse in Osterbrücken

Los geht es an den Parkplätzen gegenüber dem Friedhof 
in der Straße „In der Brombach“ in Osterbrücken. Der etwa 
1,2km kurze Rundweg liegt auf der Route des hier ausge-
schilderten Natur- und Vogellehrpfads und verläuft acht-
förmig um die beiden Waldweiher herum. Dabei weichen 
Reihenfolge und Laufrichtung allerdings von dem Vogellehr-
pfad ab. 

Fledermäuse in Weiskirchen

Viele Fledermausarten sind Kulturfolger und führen ein 
meist unbemerktes Leben in unseren Dörfern und Städten. 
Bestes Beispiel bietet Ihnen der Kurpark Weiskirchen, wo 
Sie die  Route mitten durch das Ortszentrum an den Weiher 
des  Hölzbaches führt.

Hier stehen Sie auf einer überdachten Seebrücke genau im 
Jagdrevier der Fledermäuse. Beobachten Sie Zwergfledermäu-
se, wie sie Mücken im zackigen Flug über dem Wasser jagen.

Fledermäuse am Hofgut Imsbach 

Die Wanderung beginnt an den Wanderparkplätzen am 
Hofgut Imsbach. Der etwa 2,5 km lange Rundweg führt Sie 
anfangs ein Stück des Offizierspfads entlang bis zur Rückan-
sicht auf die Johann-Adams-Mühle und dann über Wiesen 
und durch den Wald wieder zurück an den Angelweiher am 
Fuße des Hofguts.

Fledermäuse an der Saarschleife 
bei Dreisbach

Los geht die Wanderung in Dreisbach an den Parkplätzen an 
der Personenfähre am Ende der Straße. Von hier aus verläuft 
der Treidelpfad an der Saar bis zur Staustufe in Keuchingen 
(3,5 km). Große Schilder mit Streckenkilometer für die Schiff-
fahrt erleichtern Ihnen das Auffinden der Stationen. Folgen 
Sie dem Uferweg bis zur Schranke. 

Die Fledermausroute geht maximal bis zur Staustufe 
in Keuchingen. (ca. 45 Minuten 3,5 km).

Wo Sie den Rucksack  
ausleihen können

Die Fledermausrucksäcke können Sie an folgenden Zentren 
und Infostellen des Naturparks Saar-Hunsrücks ausleihen:

>		 Naturpark-Infozentren Weiskirchen und Hermeskeil
>		 Naturpark-Infostelle Schaumbergturm in Tholey
>		 Naturpark-Infostelle Cloef-Atrium in Orscholz
>		 Naturpark-Infozentrum Haus Saargau in Gisingen
>		 Naturpark-Infostelle Freizeitzentrum Finkenrech
		  bei Dirmingen

Empfehlungen für weitere Fledermausrouten, 
vielleicht  auch ganz in Ihrer Nähe, finden 
Sie auf den Internetseiten des Naturparks.

Saarschleife Hofgut Imsbach

Kurpark Weiskirchen
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Der Naturpark bei Nacht

Entdecken Sie, wer sich nachts so alles am Weiher, auf der 
Streuobstwiese oder im Wald lautlos auf Insektenjagd macht. 

Ob an die Teiche im malerischen Ostertal, zum Hofgut Ims-
bach in Theley, in den Park von Weiskirchen, an die Saar-
schleife bei Dreisbach oder an die Nied bei Siersburg, der 
Fledermausrucksack führt Sie immer auf eine spannende 
Nachtwanderung.

Mit dem Rucksack erfahren Sie nicht nur Wissenswertes über 
Fledermäuse, er enthält auch alles, was sie zum Aufspüren 
von Fledermäusen benötigen. Denn es gibt kaum eine 
zweite Säugetiergruppe, die sich so gut und störungsfrei 
beobachten lässt.

Von der KiTa über die Grundschule 
bis zum Familienausflug 

FÜR JEDE GRUPPE IST EIN EIGENER  
RUCKSACK GEPACKT 

Der Familienrucksack enthält alles, was Sie bei einer Nacht-
wanderung benötigen, um Fledermäuse zu entdecken: eine 
Kopflampe, Beispielrufe wie sich Fledermäuse anhören und 
einen Fledermausdetektor, um Fledermäuse selbst hörbar zu 
machen. Eine Broschüre liefert Ihnen die Beobachtungstipps 
auf Ihrer Wanderung.

Für Schulklassen steht zum Rucksack noch eine ausführliche 
Materialsammlung für einen ganzen Projekttag bereit. Eine 
Unterrichtsmappe für Lehrer enthält einen Stationen-Zirkel 
für den Unterricht und eine detaillierte Anleitung zu einer 
Fledermauswanderung für die ganze Klasse samt Eltern.

Auch für Kindertagesstätten gibt es in Weiskirchen eine 
speziell auf dieses Alter abgestimmte Materialsammlung, 
mit der Fledermäuse mit Vorschulklassen spielerisch in der 
Tagesstätte und bei einer Nachtwanderung erlebt werden 
können.
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Naturräume im 
Naturpark Saar-Hunsrück:

l	Hunsrück, Osburger Hochwald
l	Saar-Nahe-Bergland
l	Pfälzisch-Saarländisches
	 Muschelkalkgebiet
l	Moseltal, Unteres Saartal
l	GutlandKlimabewusst unterwegs

im Naturpark und Nationalpark –
Infos unter www.dertakt.de und
www.saaarvv.de 
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Saar-Hunsrück-SteigNaturpark Saar-Hunsrück Nationalpark Hunsrück-Hochwald

Naturpark
Saar-Hunsrück e. V.
Gründungsjahr	 1980

Fläche	 205.522 ha

Flächenanteile	 Saarland: 55 % 
pro Bundesland	 Rheinland-Pfalz: 45 %

Mitglieder	 Teilgebiet Saarland:

Landkreis Merzig-Wadern,
Gemeinden Beckingen, 
Losheim am See, Mettlach, Perl, 
Weiskirchen, Städte Merzig, Wadern

Landkreis Neunkirchen,
Gemeinde Eppelborn

Landkreis Saarlouis,
Gemeinden Rehlingen-Siersburg, 
Schmelz, Wallerfangen, Stadt Lebach

Landkreis St. Wendel,
Gemeinden Namborn, Nonnweiler, Ober-
thal, Tholey, Stadt St. Wendel

	 Teilgebiet Rheinland-Pfalz:

Landkreis Bernkastel-Wittlich,
Gemeinde Morbach, Verbands- 
gemeinden Bernkastel-Kues, 
Thalfang am Erbeskopf

Landkreis Trier-Saarburg,
Verbandsgemeinden Hermeskeil, 
Konz, Ruwer, Saarburg-Kell

Landkreis Birkenfeld,
Verbandsgemeinden Baumholder, 
Birkenfeld, Herrstein, Rhaunen,
Stadt Idar-Oberstein

Steckbrief:

Nationalpark
Hunsrück-Hochwald
Gründungsjahr	 2015

Fläche	 10.120 ha

Flächenanteile	 Rheinland-Pfalz: 90 %
pro Bundesland	 Saarland: 10 %

Wintersport-, Natur- und 
Umweltbildungsstätte Erbeskopf
Gründungsjahr Zweckverband		  1997

Eröffnung Umweltbildungsstätte Hunsrückhaus	 2000

Mitglieder	 Landkreis Bernkastel-Wittlich,
Zweckverband	 Verbandsgemeinde Thalfang
	 am Erbeskopf, Gemeinde Morbach
	 Ortsgemeinden Deuselbach,
	 Gräfendrohn, Hilscheid, Malborn,
	 Thalfang
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